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Berufliche Weiterbitdung
<< Ba u masch ine nf ü h re ra usb itd u n g
m it Prüf u n gsa bsch [uss>>

Bereits vor [ängerer Zeit stettte der FSKB fest,

dass seine MitgLieder im FalLe von Unfätten in
ihren Betrìeben, in die Baumaschinen bzw.

Baumaschinenführer involviert sind, ein gra-

vierendes Haftungsprobteml erhatten, wenn

sie im Einzetfalt nicht nachweisen können,

dass die betroffenen Baumaschinenführer
spezlfisch an der von ihnen geführten Ma-

schine ausgebiLdet wurden.l Zudem fehLt in
diesem Bereich ein Ausbitdungsangebot, in

dem die in Kiesabbaustetlen benützten Bau-

maschinen im Zentrum des Lernprogrammes
stehen. Um dieses Haftungsprobtem der Mit-
gLiedfirmen und ihrer Baumaschinenführer
zu entschärfen, hat der Vorstand beschtos-

sen, ein Kursprogramm inkt. anerkanntem
Ausbi[dungsnachweis auszuarbeiten. Aus

diesem Grund konzentriert sich das Lernpro-
gramm auf die Bedürfnisse der Kies-, Beton-
und Recyctingindustrie und fokussiert auf die

schweren Baumaschinen, die ausschtiess[ich
in Kies-, Beton- und Recyctingwerken zum

Einsatz kommen.

aus theoretischer WissensvermittIung und

praktischen Übungen auf Kieswerkareaten.

Die Prüf ung beinhattet einen theoretischen Teit

und einen praktischen Maschineneinsatz, der
von anerkannten Fachexperten bewertet wird.
Nach bestandener Prüfung erhätt der Bau-

maschinenführer ein FSKB-Zertifikat, das im
Fatte eines Betriebsunfattes nachweist, dass

der Betrieb seine Mitarbeitenden umfassend

an den Maschinen, für die sie verantworttich
sind, ausgebildet hat und diesbezügLich keine

Haftungsansprüche geLtend gemacht werden

können. Die AusbiLdung erfoLgt in Kteingrup-
pen von ó bis 8 Personen.

Zietgruppe
Ausschtiesstich erfahrene Baumaschinenf üh-
rer der Kies- und Betonindustrie sowie von

Deponiebetrei bern.

Zietsetzung der Ausbitdung mit Prüfung
Jeder Baumaschinenführer kennt die gesetz-

Lichen Auflagen, insbesondere die Vorgaben

und Pf[ichten bezügLich der Sicherheit beim

Einsatz dervon ihm bedienten Baumaschinen.

Mit seinen praktischen Erfahrungen und der
professionelten Schutung erreicht der Kandi-

dat die Prüfungsreife.

Teitnahmegebühr
CHF 1590.-, inkt. Seminarunterlagen f Lehr-
stoff in Ringbuch), Prüf ungsgebühr und MWST

Durchf ührungstermin und Standort
Nach separater Ankündigung

Dank enger Zusammenarbeit mìt der Firma
bta, Baumaschinentechnik und Ausbitdung,
können wir lhnen nun diese konzentrierte
Ausbitdung mit Prüfungsabschtuss für er-
fahrene Baumaschinenführer anbieten. Die

Schutung, inkL. Prüfung, beansprucht ca. 1.5

Tage und ist im Rahmen der Branchentösung
unserer lndustrie gemäss den Abktärungen
der FSKB-Geschäftsstette bei bestandener
Prüfung von der SUVA ats gesetzeskonforme

AusbiLdung anerkannt. Die Ausbitdung besteht

lDieEinschälzungstütztsichdabeiauldiefo(gendeRechtsgrundtage:UVGArt.B2Abs.1;Pf[ichtenderArbeìtgeberundArbeit-
nehmer I VUV Art. ój lnlormal ion und Anl"itunq der Arbeir nehmer I VUV Art. 8; Vor kehrcn bei Ar bei ten mi I besonde.en 0efahren
I ArGV 5 Art.4; Geiährtiche Arbeìten I RrchtLrnie EKAS ó512 Pkt. 5.5; Instruktion und Ausbitdung.



Prog ra m m

08.00 - 08.15

08.15 - 09.00

09.00 - 09.30

09.30 - 12.00

12.00 - 13.00

13.00 - 14.00

14.00 - 1ó.30

16.30 - 16.10

16.40 - 17.10

17.10 - 17.15

Begrüssung / 0rganisation

Einführung Bedienung, 5icherheit und
Unfatlverhütung von Erdbewegungsmaschinen

Pause

Radtader/ Grossdumper oder Raupenbagger/ Ptanierraupe
Maschinenauf bau, Basiswissen über Verbrennungsmotoren und
Hydraulik, Fahrantriebe, Sicherheitseinrichtungen, Wartungs-/
Unterha[tsarbeiten, WechseI von Abbaugeräten, lnbetrieb- und
Ausse rbetrie bna h m e

Mittagessen

Radtader/ Grossdumper oder Raupenbagger/ Ptanierraupe
zweiter TeiI Maschinenkunde

praktische Übungen

Radtader oder Raupenbagger
aItgemeine Fahrübungen, Transportfahrzeug beladen e|c. oder
Transportfahrzeug betaden, AusrüstungswechseI etc.

Grossdumper oder Planierraupe
attgemeine Fahrübungen, Materiattransport etc. oder aItgemeine
Fahrübungen, MateriaI schieben etc.

Verschieben zum TheorietokaL/ lnf ormation zum
Abtauf der theoretischen Prüfung

Theorieprüfung

Sch tussbesp rech u ng

Seminarteitu.ng Ernst Honegger, FSKB, Bern
Fachtehrer/Übungsteiter Hanspeter Häftiger, bta, 0berkirch

Die praktische Prüfung des einzelnen Teilnehmers findet nach separatem Aufgebot
statt, übticherweise innerhaIb weniger Tage nach der Ausbitdung.

Für diese Ausbildung, inkl. Prüf ung, übernimmt der FSKB keine Versicherungsleistun-
gen. Es ist Sache der Teilnehmer, sich entsprechend zu versichern {Haftpflicht- und
U nf a IIve rsi ch e r u n g etc.).



An meld u ng
<< Ba u masch i nenf ü h rera usbil,d u n g
m it Prüf u ngsa bsch Iuss>>

Anmetdung bitte an FSKB, Schwanengasse 12,3011 Bern oder inf okìf skb.ch senden

Firma:

Strasse:

PLZlOrl¿

Te[.:

Maitr

Kurs-Nummer Datum

Datum:

Vorname/Name Teitnehmer

Unterschrift:

lch erk[äre mich damit einverstanden, dass die Angaben im Teilnehmerverzeichnis verwendet werden, das
atten Teilnehmern ausgehändigt wird.
Wir müssen uns in AusnahmefälIen Preiskorrekturen, Referentenwechse[, Anderungen im Veranstat-
tungsablauf und im Inhatt der Referate vorbehatten. Bei ungenügender Teitnehmerzahl behatten wir uns
vor, eine Veranstattung abzusagen. ln diesem FatI werden die bereits bezahlten Teitnahmegebühren gut-
geschrieben oder rückerstattet.


